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Kurzbeschreibung
Adolf Hitler war einer der ersten Erfolge des später „Tavistock“ genannten Instituts. Er verkörperte den
Höhepunkt der britischen Kriegsmaschinerie. Als Außenseiter illegitimer Herkunft wurde er von seinem
eigenen Land über mehrere Staaten in die Arme des britischen Geheimdienstes getrieben. Der „Führer“
wurde zum Feind des Landes, das er führte, um die Verträge und Verpflichtungen des Staates, der ihn
trainiert hatte, zu erfüllen.In Hitlers „fehlenden Jahren“ 1912 und 1913, die in den meisten
Geschichtsbüchern ausgelassen werden, wurde er in England psychologisch dekonstruiert, um später als
Agent der britischen Kriegsmaschinerie eingesetzt werden zu können. In diesem Buch werden seine bizarren
sexuellen Gewohnheiten enthüllt sowie die von ihm selbst verübten Frauenmorde, die in der Öffentlichkeit
als Selbstmorde dargestellt wurden.Die Verwirrungen des Krieges verbargen, daß Hitler den Staat Israel
schuf – auch die Juden bestätigen dies. Er tat dies jedoch nicht alleine, ihm half eine Reihe kompromittierter
Geheimdienstagenten, die zumeist uneheliche Kinder der Königsfamilie waren. Daher waren sie gezwungen,
einen Balanceakt zwischen strengster Geheimhaltung und gefälschter Geschichtsschreibung zu betreiben.
Einige von ihnen täuschten sogar ihren eigenen Tod vor.Im Zweiten Weltkrieg gab es so viele Lügen wie
Tote. Hinter der Psychologie Hitlers verbargen sich die Streitigkeiten der britischen und europäischen
Königsfamilien um die „Herrschaft über den Westen“ und die „Erfüllung der Prophezeiung der Nationen“.
Im Krieg werden Lügen und Reichtümer am besten beschützt und geheimgehalten.So wurde der Tod zum
Nebenprodukt des Konkurrenzkampfes gigantischer Egoisten, die glaubten, daß sie die auserwählten Männer
des Schicksals seien, obwohl sie eigentlich als Marionetten einem anderen Königreich dienten – dem
Königreich der Banker, der neu entstehenden Firmen, der egoistischen freudianischen Gedankenkontrolle
und der Okkultisten.Der weltweit anerkannte Historiker Greg Hallett und der Spymaster liefern Ihnen in
diesem Buch auch enthüllende Informationen über den Flug von Rudolf Heß und seines Doppelgängers nach
Britannien, über den vorgetäuschten Tod des Herzogs von Kent, über die königliche Abstammung des KGB-
Spions Anthony Blunt, über die sexuellen Praktiken von Wallis Simpson und König Eduard VIII., die
Weitergabe britischer Militärgeheimnisse an Hitler sowie über die Operationen JAMES BOND und
WINNIE THE POOH.Über den Autor und weitere Mitwirkende
Während seiner Ausbildung und nach Abschluß seines Architekturstudiums untersuchte Greg Hallett
unterschiedliche psychologische Modelle.Während des Kalten Krieges reiste er weit hinter den Eisernen
Vorhang, trampte in Flugzeugen und erstellte sich aus Luftpostsäcken Schlafkojen. Er schuf sich ein
Netzwerk aus osteuropäischen Kontakten und erhielt Einsicht in die Funktionsweise des sowjetischen Staates
und in dessen Pläne, den Westen zu kolonialisieren.Er kaufte sofort nach dem Berliner Mauerfall Gebäude
auf und führte enthüllende Interviews mit KGB-Mitarbeitern über die auf einer perfiden Sexualmoral
beruhenden Dekonstruktionspläne der westlichen Bevölkerung. Diese sowjetischen Pläne wie auch Hitlers
Pläne werden seit 1945 konsequent weltweit umgesetzt.„Vor und nach diesen Treffen hefteten sich die
Geheimdienste an mich. 1967 verfolgte mich zuerst der frühere Leibarzt des einstigen englischen Königs,
kurz danach der Bruder von Königin Elisabeth II. Als ich mich auf die sowjetischen Treffen vorbereitete,
lieferten mir ehemalige Geheimdienstler einen Deckmantel. Zur Tarnung ließ ich mir die Haare schneiden,
trug andere Kleidung, führte verschiedene Beziehungen, änderte meine Reisearrangements, wurde
hinsichtlich prägnanter geschichtlicher Details instruiert, machte Mundpropaganda... und widersprach ihr
wenig später.Am 9. Dezember 1989 interviewte ich einige KGB-Beamte in Moskau. Eine Einladung zum
Essen genügte manchmal schon, um an Informationen zu kommen, weil die Leute so schlecht bezahlt
wurden. Es wurden mir diverse psychologische Methoden erklärt, meine Gespräche führten zu weiteren
weltweiten Kontakten. Ich erhielt eine weitere Geheimdienstausbildung, traf James Bond III. und den
Spymaster. Er und andere Geheimdienstagenten informierten mich über einen Zeitraum von acht Jahren. So
entstanden zehn Bücher. – Sie halten gerade eines dieser Reihe in Ihren Händen.“Der Spymaster arbeitete



Jahrzehnte lang in vielen Ländern unter Umständen, deren feindselig sich gegenüberstehende Pole oftmals
verborgen waren. Als verdeckter Ermittler infiltrierte er nationalsozialistische, kommunistische und
marxistische Gruppierungen sowie einige der bösartigsten kriminellsten Banden Neuseelands. In manchen
Fällen, in denen man wohl die Identitäten verwechselte, wurden andere Personen an seiner Stelle
getötet.Leseprobe. Abdruck erfolgt mit freundlicher Genehmigung der Rechteinhaber. Alle Rechte
vorbehalten.
Auszug

Zitat Adolf Hitler: Diese Leute dürfen nicht wissen, wer ich bin. Sie dürfen nicht wissen, woher ich kommen
und aus welcher Familie ich stamme. (1)

Jüdische Ursprünge

Adolf Hitler erhielt einmal einen Brief von seinem Halbbruder Alois, der „sehr merkwürdige Umstände in
unserer Familiengeschichte“ (2) andeutete. In der Tat sind sie merkwürdig. Diese Merkwürdigkeiten
bezogen sich auf die Umstände der Erzeugung ihres Vaters Alois Hitler.

Adolf Hitlers Großvater war nicht Teil eines inzestuösen katholischen Stammbaumes, sondern einer der
führenden Finanziers Europas. Um zu verstehen, wer der Großvater Adolf Hitlers, also Alois Hitlers Vater
war, muß man wissen, was sich in Europa zu jener Zeit abgespielt hat.

Werner Sombart schrieb in seinem Buch The Jews and Modern Capitalism, daß ab 1820 das Zeitalter der
Rothschilds angebrochen sei. Er kam zu dem Schluss: Es gibt nur eine Macht in Europa, und das ist
Rothschild.

Der Patriarch Mayer Rothschild, der am 19. September 1812 starb, setzte in seinem Testament bestimmte
Richtlinien für seine Nachkommen:

Die Familie sollte sich mit ihren Cousins (Vettern und Kusinen) ersten und zweiten Grades verheiraten, so
daß ihr Vermögen innerhalb der Familie gehalten werden konnte, und um den Anschein eines vereinten
finanziellen Imperiums aufrecht zu erhalten.

Als Resultat waren 16 der 18 Ehen von Mayer Amschel Rothschilds Enkelkindern zwischen Vettern/Kusinen
ersten Grades. Sogar sein Sohn James (Jacob) Mayer heiratete die Tochter seines Bruders, Salomon Mayer.
Dies schuf eine inzestuöse Kultur (obwohl es legal ist, seine Vettern und Kusinen zu heiraten) und bedeutete
auch, daß fünf Rothschild-Söhne keine legitimen Kinder auerhalb der Familie haben konnten. Um dies zu
kompensieren, hatten sie illegitime Kinder, oft mit Dienerinnen.

Laut Walter Langer, einem Psychoanalysten, der das Buch The Mind of Adolf Hitler schrieb, war der
satanisch veranlagte deutsche Führer Adolf Hitler der Enkel eines jüdischen Rothschilds. Es wurde iim
allgemeinen angenommen, daß Johann Georg Hiedler der Vater von Alois Hitler war, aber:

Es gibt einige Leute, die ernsthafte Zweifel daran haben, daß Johann Georg Hiedler der Vater von Alois war.
[ein österreichisches Dokument war angeblich vorbereitet worden] das bewies, daß Maria Anna
Schicklgruber [Hitlers Großmutter] in Wien lebte zu der Zeit, als sie empfing [31. August 1836].
Zu jener Zeit wurde sie als Dienerin in dem Heim von Baron Rothschild beschäftigt. Sobald die Familie ihre
Schwangerschaft entdeckte, wurde sie zurück nach Hause geschickt [Haus Nr. 13, Strones, Österreich]. wo
Alois [Snr.] geboren wurde.



Daher liess Hitler das niederösterreichische Dorf Döllersheim im Rahmen des Artillerieübungsplatzes
zusammenschiessen und zerstörte die Friedhöfe. Die Geburtsaufzeichnungen seines Vaters, die seine
jüdische Herkunft enthüllt hätten, wurden dabei ebenfalls zerstört.

Hitler schloss 1938 auch die Bank der Rothschilds, S. M. Rothschild und Söhne, in Wien. Sie hatte Salomon
Rothschild gehört, einem seiner wahrscheinlichen Großväter.

1 Joachim C. Fest, Hitler: Eine Biographie, Ullstein, 1987, S. 31.
2 Ebda.
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